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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 

Telefax 0 91 96 / 92 99-29 

E-Mail rathaus@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 bis 18:30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Montag von  10:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Partnerfiliale Post 

Telefon 0 91 96 / 92 99-31 

Telefax 0 91 96 / 92 99-30 

E-Mail info@wiesenttal.de 

Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:30 Uhr und 

13:30 bis 16:30 Uhr 

Donnerstag 13:30 bis 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr 

–––––––––– 

Erreichbarkeit der Mitarbeiter im Rathaus 

1. Bürgermeister, Marco Trautner 

Tel. 09196/ 92 99 - 0; rathaus@wiesenttal.de  

Geschäftsleitung, Standesamt 

Markus Geck 

Tel. 09196/ 92 99 - 11; markus.geck@wiesenttal.de 

Geschäftszimmer, Öffentlichkeitsarbeit 

Nadine Schwarz; 

Tel. 09196/ 92 99 - 15; nadine.schwarz@wiesenttal.de 

Bau- und Beitragswesen 

Marie-Kristin Hoke 

Tel. 09196/ 92 99 - 14; marie-kristin.hoke@wiesenttal.de 

Ordnungsamt und Beitragswesen 

Lars Dehrmann 

Tel. 09196/ 92 99 - 13; lars.dehrmann@wiesenttal.de 

Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, Passwesen, Gewerbe 

Marion Besold; Anita Söllner;  

Tel. 09196/ 92 99 - 12; einwohnermeldeamt@wiesenttal.de 

Finanzverwaltung – Kämmerei 

Kerstin Zier; 

Tel. 09196/ 92 99 - 20; rathaus@wiesenttal.de 

Personal, BayKiBiG, Rente, stellv. Kasse 

Diana Jakob; 

Tel. 09196/ 92 99 - 23; diana.jakob@wiesenttal.de, 

kasse@wiesenttal.de 

Kasse, Gewerbesteuer 

Leonie Wolf; 

Tel. 09196/ 92 99 – 24; leonie.wolf@wiesenttal.de 

Grund- und Hundesteuer, Verbrauchsgebühren, Fremden-

verkehrsbeitrag  

Verena Schleicher; 

Tel. 09196/ 92 99 - 22; verena.schleicher@wiesenttal.de 

Touristinformation und Partnerfiliale Post 

Anke Messingschlager; Katja Schönhöfer-Huhn 

Tel. 09196/ 92 99 - 31; info@wiesenttal.de 

–––––––––– 

Aus dem Bauamt 

Wir bitten, Baupläne mindestens 3 Wochen vor einer Sitzung 

des Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses im Rathaus 

Muggendorf einzureichen, da nur so eine rechtzeitige Behand-

lung gewährleistet werden kann. Die Termine entnehmen Sie 

bitte dem Bürgerinformationssystem auf unserer Internetseite 

unter www.muggendorf.de 

–––––––––– 

Rentenauskunft 

Bis auf Weiteres können im Rathaus keine Rentenangelegenhei-

ten bearbeitet werden! Bitte wenden Sie sich an ihren zuständi-

gen Rentenversicherungsträger oder an die Auskunft- und Bera-

tungsstelle in Bamberg (Tel. 0951/98208-0). Wartezeiten sind 

hierbei möglich. 

–––––––––– 

Informationen des Bürgermeisters 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

am 29. Mai 2022 fand die Festveranstaltung zum 50-jährigen 

Bestehen des Marktes Wiesenttal statt. Es freut mich, dass unser 

Jubiläum trotz des eher durchwachsenen Wetters so zahlreich 

besucht wurde. Im Vorfeld zum offiziellen Festakt fand ein Öku-

menischer Gottesdienst statt, der von Herrn Pfarrer Kieslich von 

mailto:rathaus@wiesenttal.de
http://www.wiesenttal.de/
mailto:rathaus@wiesenttal.de
mailto:einwohnermeldeamt@wiesenttal.de
mailto:diana.jakob@wiesenttal.de
mailto:kasse@wiesenttal.de
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der evangelischen Kirchengemeinde und von Frau Gemeindere-

ferentin Maria Sponsel von der katholischen Kirchengemeinde 

durchgeführt und vom Posaunenchor und dem Gesangsverein 

„Harmonie“ musikalisch umrahmt wurde. Nachdem der Festakt 

offiziell eröffnet wurde, sprachen neben mir der Bayerische 

Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz, Herr Thors-

ten Glauber, unser Landrat Herr Dr. Hermann Ulm, Herr Dekan 

Enno Weidt und unsere beiden Herren Altbürgermeister Paul 

Pöhlmann und Helmut Taut ihre Grußworte. Für die musikali-

sche Umrahmung unserer Jubiläumsveranstaltung sorgten der 

Trachtenverein D’Wiesenttaler Muggendorf, der mit Musik und 

Tanzauftritten die Gäste unterhielt, sowie die Blaskapelle Ho-

henpölz. Das bunte Rahmenprogramm wurde von der Grund-

schule Wiesenttal, dem Ev. Haus für Kinder und dessen Eltern-

beirat sowie vom Waldkindergarten Wiesenttal e. V. gestaltet. 

Für das leibliche Wohl sorgten unsere Metzgerei Wehrfritz und 

der Getränkemarkt Wehrfritz. Im Rahmen des Festaktes trugen 

sich Frau Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz, die beiden 

Bundestagsabgeordneten Frau Lisa Badum und Herr Thomas 

Hacker sowie die beiden Altbürgermeister und Ehrenbürger 

Paul Pöhlmann und Helmut Taut sowie der Ehrenbürger Her-

mann Sebald in das Goldene Buch des Marktes Wiesenttal ein. 

Es war ein rundum gelungenes Fest. Ich bedanke mich bei allen, 

die uns bei den umfangreichen Vorbereitungen und der Durch-

führung der Jubiläumsveranstaltung tatkräftig unterstützt haben! 

Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Jubiläumsjahres  
Auch wenn die offizielle Festveranstaltung anlässlich des 50-
jährigen Jubiläums bereits stattgefunden hat, weise ich gerne auf 
die weiteren stattfindenden Veranstaltungen hin. Nach wie vor 
können Sie im Rathaus die Ausstellung des Kunstmalers Rudolf 
Lumm mit Bildern aus dem Markt Wiesenttal und der Umge-
bung besichtigen. Am 18. Juni 2022 findet in Wüstenstein rund 
um das Feuerwehrhaus ein Historisches Dorffest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wüstenstein mit buntem Unterhaltungspro-
gramm und Johannisfeuer sowie einer Vorführung des MSC 
Fränkische Schweiz statt. Am 25. Juni 2022 findet mit Dr. Hardy 
Schabdach eine geführte Wanderung „Wege durch Jahrmillio-
nen – eine geologische Wanderung um Streitberg“ statt. 

Alle Termine und Veranstaltungen sowie weitere Informationen 
finden Sie im Mitteilungsblatt unter der Kategorie Veranstaltun-
gen sowie auf unserer Homepage www.muggendorf.de unter der 
Rubrik „50. Jubiläum 1972-2022“. 

Verabschiedung der Seniorenbeauftragten Ingrid Hilfenhaus  
In der Sitzung des Marktgemeinderates am 10. Mai 2022 wurde 
die langjährige Seniorenbeauftragte Ingrid Hilfenhaus verab-
schiedet. Frau Hilfenhaus war von 2009 bis 2020 zusammen mit 
Fr. Rieger als Seniorenbeauftragte tätig. Es wurden viele Tages-
fahrten, Ausflüge und Wanderungen, Bürgercafés und Vorträge 
organisiert. Auch die Netzwerkarbeit, unter anderem das Projekt 
„Gemeinsam statt einsam“ und die Einbindung der Fachstelle 
für pflegende Angehörige, wurden vorangebracht. Der Markt 
Wiesenttal dankt ihr für ihr jahrelanges Engagement zum Wohle 
unserer Gemeinde.  

Einführung Bürgerinformationssystem 

Für die Sitzungen des Marktgemeinderates und der Ausschüsse 

arbeitet der Markt Wiesenttal mit einer Sitzungssoftware. Damit 

auch von den Bürgerinnen und Bürger die öffentlichen Tages-

ordnungspunkte der Sitzungen online eingesehen werden kön-

nen, wurde das Bürgerinformationssystem eingeführt. Auf unse-

rer Homepage www.muggendorf.de finden Sie die Rubrik „Bür-

gerinformationssystem“. Über diesen Link gelangen Sie auf die 

Seite des Bürgerinformationssystems und können die dort ein-

gestellten Unterlagen aufrufen.  

Unterstützung für die Geflüchteten aus der Ukraine  
Es freut mich, dass die Hilfsbereitschaft und die Unterstützung 
in unserer Gemeinde noch immer sehr groß sind. Nach wie vor 
wird dringend Wohnraum für die Geflüchteten aus der Ukraine 
gesucht. Wenn Sie über leerstehenden Wohnraum oder Ferien-
wohnungen verfügen und diese gerne zur Verfügung stellen 
möchten, können Sie diese gerne melden. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auf der Seite des Landratsamtes Forchheim 
www.lra-fo.de und auf unserer Homepage www.muggendorf.de 
unter der Rubrik „Hilfe für die Ukraine“. 

Baugebiet Wirtsäcker II 

Die Baumaßnahmen im Baugebiet Wirtsäcker II werden in 

Kürze abgeschlossen. Im Anschluss können die Bauherren mit 

dem Bau beginnen.  

Förderprogramm RZWas 2021 Wasser und Abwasser  

Die Maßnahmen zur Sanierung der Wasserversorgung werden 

im Rahmen des Förderprogramms RZWas 2021 weitergeführt. 

Für die Abwasserentsorgung wird ein Kanalkataster erstellt. 

Ihr Marco Trautner 

Erster Bürgermeister 

             Der Markt Wiesenttal 
                sucht für die laufende Saison 2022 

                   Höhlenführer/innen (m/w/d) für die  

            Binghöhle in Streitberg 

in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden und auf geringfügiger 

Beschäftigungsbasis 

Die konkreten Anforderungen sowie weitere Informationen, 

auch zum Datenschutz, finden Sie auf der gemeindlichen 

Homepage: www.wiesenttal.de (> Rathaus > Aktuelles).  

Bei Interesse können Sie auch gerne Frau Schönhöfer-Huhn 

unter Tel. 09196 929931 direkt kontaktieren. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung von 

Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

Aufgrund der Art. 20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 

Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemein-

deordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Markt Wie-

senttal folgende Satzung zur Änderung der Satzung zur Rege-

lung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 

05.05.2020 

§ 1 

§ 3 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut: 

(2) Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten 

für ihre Tätigkeit als Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 

35,00 € für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des Markt-

gemeinderates oder eines Ausschusses. 

§ 2 

Diese Satzung tritt am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung 

in Kraft. 

Wiesenttal, 11.05.2022 

Marco Trautner, 

Erster Bürgermeister 

Die Änderungssatzung ist mit ihrem Wortlaut Bestandteil des 

Beschlusses des Marktgemeinderates vom 11.05.2022 

http://www.muggendorf.de/
http://www.muggendorf.de/
http://www.lra-fo.de/
http://www.muggendorf.de/
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Waldgenossenschaft Engelhardsberg 

TG Flurbereinigung Engelhardsberg 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zu den Jahreshauptver-

sammlungen. Sie finden am Freitag, den 1. Juli 2022 um 19:30 

Uhr im Jugend- und Vereinshaus Engelhardsberg statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokoll zur letzten Jahreshauptversammlung 

3. Bericht des Vorsitzenden 

4. Kassenbericht - Bericht der Kassenprüfung 

5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft  

6. Verschiedenes 

7. Wünsche und Anträge 

Anträge an die Versammlung müssen eine Woche vorher 

schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein. 

Helmut Beyer Manfred Wunder 

(Waldgenossenschaft) (TG Flurbereinigung) 

Im Anschluss an die Versammlung gibt es für alle ein Essen. 

–––––––––– 

Jagdgenossenschaft Ebermannstadt IV – Gasseldorf 

Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdge-

nossen. 

Am Freitag den 15. Juli 2022 findet um 19:00 Uhr im Saal des 

Gemeindehauses Gasseldorf die diesjährige nichtöffentliche 

Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Gasseldorf statt. 

Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung. 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

2. Totengedenken 

3. Darstellung geplanter Wegebau (Teichenberg - ab Ende 

Teerstraße) durch die Revierförsterin Rita Kraus 

4. Bericht des Jagdvorstehers 

5. Bericht des Schriftführers 

6. Bericht des Kassiers  

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung der Vorstandschaft 

9. Verlängerung des Jagdpachtvertrages um 1 Jahr bis 

31.03.2023 durch die Vorstandschaft der Jagdgenossen-

schaft 

10. Änderung und Verlängerung des Jagdpachtvertrages  

11. Verwendung des Jagdpachterlöses 

12. Ernennung eines Datenschutzbeauftragten (Info) 

13. Wünsche und Anträge 

Es gibt von den Gasseldorfer Jagdpächter wie immer ein Jagd-

essen. 

Zur Fortschreibung des Jagdkatasters sind Änderungen hinsicht-

lich der jagdbaren Fläche bis spätestens 1 Woche vor der Ver-

sammlung beim Jagdvorsteher unter Vorlage von Urkunden gel-

tend zu machen. 

gez. Günther Brütting, Jagdvorsteher  

–––––––––– 

Bodenrichtwerte mit Stand zum 01.01.2022 

Der Gutachterausschuss am Landratsamt Forchheim hat am 

12.05.2022 neue Bodenrichtwerte für Wohnbauflächen sowie 

land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen mit Stand zum 

01.01.2022 ermittelt. 

Die Liste der Bodenrichtwerte für das Gemeindegebiet des 

Marktes Wiesenttal liegt gemäß § 12 Abs. 2 der Gutachteraus-

schussverordnung (BayGaV) in der Zeit vom 20.06.2022 bis 

20.07.2022 im Rathaus des Marktes Wiesenttal in Muggendorf, 

Zimmer 107, während der allgemeinen Öffnungszeiten, öffent-

lich aus, mit dem Recht, Auskunft über die Bodenrichtwerte zu 

erhalten (§ 196 Abs. 3 Satz 1 BauGB).  

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Möglichkeit be-

steht, auch außerhalb der Auslegung von der Geschäftsstelle des 

Gutachterausschusses beim Landratsamt Forchheim Auskünfte 

über die Bodenrichtwerte zu erhalten.  

Bitte beachten Sie: Die neuen Bodenrichtwerte werden nicht für 

die demnächst abzugebende Grundsteuererklärung benötigt, da 

die Finanzverwaltung des Freistaates Bayern das sog. Flächen-

modell anwendet. 

–––––––––– 

Zweckverband zur Wasserversorgung  

der Aufseß-Gruppe 

Sehr geehrter/e Grundstückseigentümer/in, 

das vom Zweckverband zur Wasserversorgung der Aufseß-

Gruppe beauftragte Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kommunalbe-

ratung aus Veitshöchheim führt in der 26. Kalenderwoche 

(27.06. – 30.06.2022) im gesamten Verbandsgebiet Vermessun-

gen bzw. Aktualisierungen von neu entstandenen beitragspflich-

tigen Geschossflächen durch.  

Die Vermessungen sind erforderlich, um die Grundlagen zur Be-

rechnung von Herstellungsbeiträgen zur öffentlichen Wasser-

versorgungseinrichtung für neu entstandene, beitragspflichtige 

Geschossflächen durch Neu- und Anbauten zu ermitteln. Da 

diese Erhebungen seitens des Zweckverbandes seit längerer Zeit 

nicht durchgeführt wurden, müssen nun zum rechtsicheren Er-

lass von Beitragsbescheiden, sowie im Sinne der Gleichbehand-

lung, diese Flächen teilweise durch Begutachtung vor Ort erfasst 

werden. Hierbei handelt es sich derzeit lediglich um Flächen von 

baurechtlich neu genehmigten Bauvorhaben. D.h. betroffen sind 

davon nur wenige Grundstücksbesitzer. 

Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berechnung 

werden die genauen Maße benötigt. Für diese Vermessungsar-

beiten und Bestandserfassungen fallen für die betreffenden 

Grundstückseigentümer keinerlei Kosten an. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fällen 

die betreffenden Wohngebäude nur von außen vermessen wer-

den; hierzu muss in der Regel nur das Grundstück betreten wer-

den. Nur wenn maßgebliche Daten, beispielsweise über die Flä-

che des Kellers oder den Ausbauzustand des Dachgeschosses 

nicht hinreichend genau von außen ermittelt werden können, ist 

auch ein Betreten dieser Gebäude erforderlich. Bei Nebengebäu-

den ist ein Betreten meistens erforderlich, um eventuell vorhan-

dene Anschlüsse an die Wasserversorgungseinrichtung ermit-

teln zu können.  

Die Rechtsgrundlage, wonach der Zweckverband – bzw. im 

Auftrag handelnde Vertreter – Grundstücke betreten und Ge-

schossflächen bei Gebäuden vermessen dürfen, ergibt sich aus 

Art. 5 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. 

der Abgabenordnung. 

Bitte gestatten Sie dem Vermesser - Herrn Zink vom Fachbüro 

Dr. Schulte|Röder aus Veitshöchheim - Zutritt zum Grundstück 
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und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforderlichen Auskünfte 

und lassen Sie die Vermessungen zügig durchführen. Herr Zink 

ist mit einer Vollmacht des Wasserzweckverbandes ausgestattet 

und informiert Sie im Rahmen der Vermessungsarbeiten gerne 

auch persönlich.  

Wiesenttal., im Juni 2022 

gez. Michael Distler 

Verbandsvorsitzender 

–––––––––– 

Schülerzentrum an der Grund- und Mittelschule 

Das Schülerzentrum an der Grund- und Mittelschule in Eber-

mannstadt sucht für das Schuljahr 2022/23 

Berufspraktikanten (m/w/d) für den Beruf der Erzieherin / 

des Erziehers sowie Bundesfreiwilligendienstleistende 

(Bufdi) (m/w/d).  

Ihre Aufgaben 

• Unterstützung der Schüler/innen bei der Hausaufgabenbe-

treuung 

• selbständige Gestaltung von spielerischen, sportlichen und 

kreativen Angeboten 

Wir bieten 

• die Möglichkeit, in einem engagierten Team selbstständig 

und verantwortungsvoll zu arbeiten 

• eine gezielte und intensive Anleitung 

• Teilnahme am Unterricht der Grundschule 

• Praktikumsvergütung 

• Teilnahme an Seminaren 

Ihr Profil 

• Wir erwarten Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, selbständiges 

Arbeiten im Team, Flexibilität und Verantwortungsbewusst-

sein. Ebenso setzten wir eine aktive Mithilfe bei der Umset-

zung des pädagogischen Konzepts und Freude an der Arbeit 

mit Kindern voraus.  

Ihre Bewerbung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussa-

gekräftige Bewerbung bis 30.06.2022 an die VG Ebermannstadt, 

Franz-Dörrzapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt oder gerne auch 

per E-Mail an bewerbung@ebermannstadt.de.  

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Bäumler-Kohlbauer (Tel. 

09194-50668) gerne zur Verfügung. Reisekosten anlässlich ei-

nes möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht übernom-

men. Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unse-

rer Webseite.  

–––––––––– 

„Unsere Türen sind offen… - Tag der offenen Tür“ 

am Sonntag, 26. Juni 2022  

in der Musikschule Ebermannstadt. 

Klavier, Violine, Schlagzeug, Gitarre, Trompete oder doch lie-

ber Querflöte? Und was ist mit Singen oder Tanzen in einem 

Musical-Kurs oder Chor? Das und noch vieles mehr bietet die 

Musikschule Ebermannstadt in ihrem Programm. 

Neugierig geworden? 

Dann kommen Sie doch am Sonntag, 26.06.2022 von 14:00 – 

17:00 Uhr zu unserem Informationstag in die Grund- und Mit-

telschule Ebermannstadt. 

Während des gesamten Nachmittags lädt unser „Instrumenten-

karussell“ in den verschiedenen Unterrichtsräumen die Kinder 

und Jugendlichen zum „Mitmachen“ ein – hier wird gesungen, 

getanzt, getrommelt – die vielfältigen Instrumente sollen ken-

nengelernt, angefasst und vor allem einfach ausprobiert werden.  

Aber auch das Zuschauen und Zuhören macht Spaß. 

Die Musiklehrer informieren über das breitgefächerte, qualifi-

zierte Angebot und die individuellen Möglichkeiten. Fragen 

zum Unterricht werden gerne beantwortet. Sie und Ihre Kinder 

lernen die Musiklehrer kennen, können Fragen stellen, die An-

meldung für das kommende Schuljahr ausfüllen oder Schnup-

perstunden vereinbaren.  

In der Cafeteria werden Kaffee, hausgemachte Kuchen und Er-

frischungsgetränke angeboten. 

Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen uns auf Sie. 

Es gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln! Die 

Durchführung der Veranstaltung ist abhängig von den derzeit 

aktuellen Corona-Regelungen.   

Weitere Infos erhalten Sie im Musikschulsekretariat unter der 

Tel.Nr. 09194-9799480. 

–––––––––– 

Zensus 2022 

Start der Befragungen 

Die Befragungen des Zensus 2022 sind gestartet und finden von 

Mitte Mai bis etwa August 2022 statt: 

Der Zensus liefert mit einer Bevölkerungszählung sowie einer 

Gebäude- und Wohnungszählung aktuelle Bevölkerungs- und 

Wohnungszahlen. 

Am Sonntag, den 15. Mai 2022, war der Stichtag für den Zensus 

in Deutschland. Das bedeutet, dass sich alle erfragten Angaben 

in den Haushaltebefragungen auf dieses Datum beziehen und so-

mit vergleichbar sind. 

Wie und wieso werden die Haushalte befragt? 

Die Befragungen führen offizielle Erhebungsbeauftragte durch. 

Diese kündigen sich schriftlich an und können sich als Erhe-

bungsbeauftragte des Zensus ausweisen. 

Zum einen dient die Haushaltebefragung der Ermittlung der Ein-

wohnerzahl, indem Über- und Untererfassungen festgestellt 

werden. Zum anderen werden weitere Merkmale abgefragt, die 

in den bestehenden Registern nicht vorliegen, jedoch für Aussa-

gen über die Zusammensetzung und Struktur der Gesellschaft 

erforderlich und gesetzlich vorgeschrieben sind. 

Im Zensus besteht Auskunftspflicht: 

Alle in der Haushaltsstichprobe enthaltenen Bürgerinnen und 

Bürger müssen bei den Befragungen des Zensus Auskunft ge-

ben. Wer für den Zensus ausgewählt wurde, ist gesetzlich zur 

Teilnahme gemäß Zensusgesetz 2022 verpflichtet. 

Hier finden Sie weitere ausführliche Informationen rund um den 

Zensus 2022: www.Lra-fo.de/zensus, www.statistik.bay-

ern.de/zensus, www.zensus2022.de 

Sie haben noch weitere Fragen oder Unsicherheiten? Unsere 

kommunale Erhebungsstelle in Ebermannstadt hilft Ihnen gern 

weiter. 

Erhebungsstelle des Landkreises Forchheim 

Altweiherstr. 1, 91320 Ebermannstadt 

Montag bis Donnerstag 9:00-15:00 Uhr, Freitag 9:00-13:00 Uhr 

(persönliche Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung) 

Tel.: 09191 86 -2160, Zensus@Lra-fo.de 

mailto:bewerbung@ebermannstadt.de
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Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim 

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nach-

folge durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den 

Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V. 

Termine / Ort: Donnerstag, 23. Juni 2022, ab 09:00 Uhr, Land-

ratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 

Informationen: Die Beratungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 

Terminvergabe jeweils bis 15:00 Uhr. Ihre Daten werden nur 

zum Zwecke der Terminvereinbarung erhoben und weiterverar-

beitet! 

Anmeldung: Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirt-

schaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 

wifoe@lra-fo.de. 

Unternehmertreff des Landkreises Forchheim 

Termin / Ort: Dienstag, 28. Juni 2022, 09:00 Uhr, Landratsamt 

Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt 

Referenten: „E-Commerce – eine Chance für alle?“, Anton 

Schreiber, WIRDUZEN.DIGITAL GmbH, Gößweinstein 

„Ein Unternehmen stellt sich vor“, Michael Schneider, Kenna-

metal Productions GmbH & Co. KG, Ebermannstadt 

Anmeldung: Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Huber, 

Tel. 09191 86-1021 oder unter wifoe@lra-fo.de. Um Anmel-

dung bis spätestens Montag, 27.06.2022, wird gebeten. 

Gründertreff 2022-Erfolgreich gründen im ländlichen Raum 

Termin / Ort: Freitag, 01. Juli 2022, 16:00 Uhr, Wildpark 

Hundshaupten, grünes Klassenzimmer 

Referenten: „Kommunikation“, Melanie Ebert, Melanie Ebert & 

Die Leadership Dogs® – Die Experten für Unternehmenskultur, 

Hallerndorf 

„Value Proposition Canvas – Dein Leistungsversprechen entwi-

ckeln", Lena Helldörfer und Katharina Kroll, Lagarde 1 – Zent-

rum für Digitalisierung und Gründung Bamberg 

Vorstellung des Forchheimer Start-Ups ProCarement GmbH 

Dr. Sebastian Eckl, Gründer und Geschäftsführer 

Anmeldung: Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Huber, 

Tel. 09191 86-1021 oder unter wifoe@lra-fo.de. Um Anmel-

dung bis spätestens Montag, 27.06.2022, wird gebeten. 

Neues Förderprogramm „Start-up International“ 

Gefördert werden unmittelbar mit der Erarbeitung sowie mit der 

Umsetzung einer Internationalisierungsstrategie in einem Ziel-

land in Zusammenhang stehende Ausgaben der Start-ups. 

Betreut werden die Unternehmen vom Außenwirtschaftszent-

rum Bayern. Dieses erteilt auch nähere Auskünfte zum Projekt-

ablauf und den Förderbestimmungen und unterstützt die Unter-

nehmen bei der Beantragung und dem Ausfüllen der Formulare. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.startup-internatio-

nal.de. Als zentraler Ansprechpartner seitens der IHK für Ober-

franken steht Ihnen gerne Frau Sara Franke zur Verfügung (Tel. 

0921 886-158). 

–––––––––– 

Landratsamt Forchheim - Klima und Geoökologie 

STADTRADELN im Landkreis Forchheim 

Der Landkreis Forchheim beteiligt sich in diesem Jahr vom 

27.06. bis zum 17.07. erstmalig an den Radaktionswochen 

STADTRADELN – dem Wettbewerb für Radförderung, Klima-

schutz und Lebensqualität. 

Worum geht’s? 

Teilnehmende fahren vom 27.06. bis zum 17.07.2022 möglichst 

viele Strecken mit dem Fahrrad und sammeln dabei Kilometer 

für den Landkreis Forchheim, den 
Klimaschutz und die eigene Gesundheit. Egal ob beruflich oder 
privat, im Landkreis oder auch im Ausland – jeder Radkilometer 
zählt. Mitmachen lohnt sich, denn die fleißigsten Radelnden 
werden ausgezeichnet. Begleitet werden die Aktionswochen von 
einem vielseitigen Rahmenprogramm.  

Wer kann teilnehmen? 

Alle, die im Landkreis Forchheim (inkl. Stadt Forchheim) woh-

nen, arbeiten, zur Schule gehen, Vereinsmitglied oder Mitglied 

des Kommunalparlaments sind. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Wie kann man mitmachen? 
Registrieren Sie sich auf www.stadtradeln.de/landkreisforch-
heim, treten Sie dann einem Team bei, gründen Sie ein neues 
Team oder treten Sie dem „offenen Team“ bei. Danach radeln 
Sie einfach los und tragen die Radkilometer online ein oder tra-
cken sie per STADTRADELN-App. Auch wenn das STADT-
RADELN Teamarbeit ist, müssen die Strecken nicht gemeinsam 
gefahren werden. Eine Teilnahme ohne Internetzugang ist auch 
möglich. Notieren Sie sich Ihre geradelten Kilometer und geben 
diese wöchentlich entweder Ihrem Team-Captain oder telefo-
nisch unter 09191/86-1093 durch. 

Wo findet man weitere Informationen? 

Informationen zu den Spielregeln, der Registrierung, den Ergeb-

nissen, dem Rahmenprogramm etc. finden Sie unter: www.stadt-

radeln.de/landkreis-forchheim. 

–––––––––– 

Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten 

Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veranstaltet 

in Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe Kindheit / 

Landratsamt Forchheim am Mittwoch den 22. Juni 2022 einen 

Ernährungskurs.  

Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und fri-

schen Lebensmitteln für Kinder ab 5 Monaten, Kleinkinder und 

Erwachsene unter Anleitung der Ernährungsberaterin Petra Höf-

ner gekocht und anschließend gegessen. Vorkenntnisse nicht er-

forderlich!  

Fragen zur Ernährung z.B. Übergang von Brei auf feste Nah-

rung, gesunde Ernährung usw. können Sie jederzeit mit Frau 

Höfner besprechen.  

Zielgruppe:  

Eltern mit Kindern ab 5 Monaten bis 3 Jahren sowie Großeltern, 

Erzieher/Innen und Betreuungspersonen. Kinderbetreuung wird 

bei Bedarf gestellt. Der Kurs ist kostenlos!  

Termin und Veranstaltungsort:  

Mittwoch, 22.06.2022 von 9.00 Uhr – 11:30 Uhr, Bürgerzent-

rum-Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-Keller-Str. 17  

Anmeldung:  

KoKi-Netzwerk frühe Kindheit, Karin Kohlmann 09191/862372, 

Kerstin Grötsch 09191/862371  

–––––––––– 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 

Gartenbau 

Organspendeausweis entlastet auch Angehörige  

Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein Or-

ganspendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies hilft 

mailto:wifoe@lra-fo.de
mailto:wifoe@lra-fo.de
mailto:wifoe@lra-fo.de
http://www.startup-international.de/
http://www.startup-international.de/
http://www.stadtradeln.de/landkreisforchheim
http://www.stadtradeln.de/landkreisforchheim
http://www.stadtradeln.de/landkreis-forchheim
http://www.stadtradeln.de/landkreis-forchheim
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auch Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierüber zu er-

fahren.  

Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten 
für oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod entscheidet 
und dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine selbstbe-
stimmte Entscheidung entlastet auch Angehörige, die ansonsten 
im Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen 
befragt werden. Und für die vielen Menschen, die auf eine Or-
ganspende warten, ist die Entscheidung ihrer Mitmenschen so-
gar überlebenswichtig.  

Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinander, 
ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und haben 
sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung und aus-
reichend Informationen. Auf dem Organspendeausweis kann an-
gegeben werden, ob  

• einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zug-

stimmt wird,  

• eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird,  

• nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben 

werden oder  

• eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- 

und Gewebespende entscheiden soll.  

Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Entschei-
dung kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geändert werden.    

Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vor-
urteile bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen und 
sie motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu ent-
scheiden und dies auf einem Organspendeausweis festzuhalten.   

Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet unter 
www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie www.or-
ganspende-info.de zu finden. 

5.000 Trittsicher-Kurse genehmigt 
Für ihr Gesundheitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ konnte 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) Ende April ihren 5.000 Kurs genehmigen. Die 
Teilnahme an den Kursen soll künftig auch digital möglich sein. 

„Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot im ländlichen Raum 
so gut ankommt und von inzwischen weit über 50.000 Seniorin-
nen und Senioren angenommen wurde“, sagt SVLFG-Vor-
standsvorsitzender Walter Heidl. 

Das Angebot entstand in Zusammenarbeit der SVLFG mit den 
Landfrauen, dem Deutschen Turner-Bund und dem Robert-
Bosch-Krankenhaus in Stuttgart. Gefördert wurde das Projekt 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. 

Nähere Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.de/trittsi-
cher-durchs-leben. 

Nie zu spät, um rauchfrei zu werden – SVLFG unterstützt 

dabei 
Wer schon länger überlegt, dem „Glimmstängel“ den Kampf an-
zusagen, dem empfiehlt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), an einem Nichtrau-
cherkurs teilzunehmen. 

Unter dem Link www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden stehen 
solche Kurse, die von der SVLFG gefördert werden.  

„Es nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Ein Rauchver-
zicht, unabhängig vom Alter, trägt entscheidend dazu bei, Ge-
sundheitsrisiken zu mindern“, sagt der alternierende SVLFG-
Vorstandsvorsitzende Martin Empl. So bestätigen Studien, dass 
sich bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp die Lungenfunk-
tion verbessert und sich der Kreislauf stabilisiert. 

Rauchen bleibt das Risiko Nummer 1 für Lungenkrebs. Es führt 
außerdem zu Herzinfarkten, Diabetes, Bluthochdruck, erhöhten 
Cholesterinwerten und chronischen Atemwegserkrankungen. In 
diesem Zusammenhang weist die SVLFG auch auf die Bundes-
initiative „Rauchfrei leben – Deine Chance“ und deren Ange-
bote hin. Mehr Informationen dazu stehen im Internet unter 
www.nutzedeinechance.de. 

–––––––––– 

Abfallinfo 

Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne! 
In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B. Kunststoffe. 
Dazu zählen auch sogenannte abbaubare Bioplastiktüten, da 
diese zu langsam verrotten und technische Probleme in der Bio-
gasanlage hervorrufen. Darüber hinaus können die Sortierma-
schinen nicht zwischen „Bio-“ und „normalen“ Kunststoffbeu-
teln unterscheiden. Die Aussortierung und die anschließende 
Verbrennung im Müllheizkraftwerk sind mit hohen Kosten ver-
bunden. 

Bitte beachten Sie darüber hinaus folgende Hinweise zur Nut-
zung der Biotonne im Sommer. In den warmen Monaten kann 
es beim Biomüll schnell zu abstoßendem Geruch oder auch zur 
schlagartigen Vermehrung von Maden kommen, was häufig 
durch feuchten Biomüll verursacht wurde. Um das zu vermeiden 
hier ein paar Tipps für diejenigen, die eine Biotonne benutzen:    
• Wickeln Sie den feuchten Biomüll in Zeitungspapier ein o-

der sammeln Sie den Biomüll aus der Küche in Papiertüten. 
• Kaffeefilter und Teebeutel erst trockenen lassen, bevor sie in 

die Biotonne kommen. 
• Feuchten Grasschnitt lassen Sie nach Möglichkeit erst ein-

mal einen Tag anwelken, bevor Sie ihn in die Biotonne ge-
ben. Und keinesfalls das Gras in die Biotonne hineinpressen! 

• Legen Sie den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier aus. 
• Stellen Sie die Biotonne möglichst an einen schattigen und 

kühlen Platz. 
• Reinigen Sie die Biotonne im Sommer regelmäßig mit kla-

rem Wasser und lassen Sie sie anschließend vollständig aus-
trocknen.  

• Halten Sie den Deckel geschlossen, damit keine Fliegen und 
andere Insekten angezogen werden. 

• Und wenn alles nichts nützt hilft gegen Ungeziefer eine Do-
sis Gesteinsmehl oder Branntkalk aus dem Gartencenter oder 
Baumarkt. 

–––––––––– 

ILE Fränkische Schweiz AKTIV 

ILE-Sommerferienwoche vom 5.-9.9. 22 

„Zusammen mehr erreichen“ heißt es in diesem Jahr auch für die 
Kinder- und Jugendarbeit. Durch die Kooperation mit den Ju-
gendbeauftragten aus unseren 12 Kommunen werden wir in die-
sem Jahr erstmals eine ILE-Ferienwoche für Grundschulkinder 
und Teens anbieten. Merken Sie sich den Termin schon mal vor: 
Vom 5.9.-9.9.22 finden Ausflüge und Mitmachaktionen zwi-
schen Waischenfeld, Gößweinstein, Unterleinleiter und Pinz-
berg statt. Online buchbar ist das Sommerferienprogramm ab 
20.06.22 dank der Unterstützung durch das Büro für Jugendar-
beit in Ebermannstadt. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auf unserer Webseite.  

5.500 Unterschriften zur Petition der Wiesenttalbahn – wie 

geht es weiter? 
Parteiübergreifend machte sich Anfang des Jahres ein breites 
Bündnis für den Ausbau der Wiesenttalbahn von Forchheim 
nach Ebermannstadt und weiter in die Fränkische Schweiz stark. 
Bis Ende April wurden 5.594 Stimmen aus dem Freistaat für 
eine attraktive Wiesenttalbahn im 30-Minuten-Takt gesammelt. 

https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.svlfg.de%2Ftrittsicher-durchs-leben&data=04%7C01%7C%7C89f17a8a45fe48c0b9e308d9ead4e02d%7Ce5bf410228a64fe9b51e3e3149f83bb3%7C0%7C0%7C637799022903699777%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=Qs7wFNmYYrnTVKe4ACvQmiIZbBfRnxxZ8qez6KDuEgE%3D&reserved=0
https://eur06.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.svlfg.de%2Ftrittsicher-durchs-leben&data=04%7C01%7C%7C89f17a8a45fe48c0b9e308d9ead4e02d%7Ce5bf410228a64fe9b51e3e3149f83bb3%7C0%7C0%7C637799022903699777%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=Qs7wFNmYYrnTVKe4ACvQmiIZbBfRnxxZ8qez6KDuEgE%3D&reserved=0
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.nutzedeinechance.de/
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Die Initiatorinnen und Initiatoren um Ebermannstadts Bürger-
meisterin Christiane Meyer, MdB Lisa Badum, Stadt- und Kreis-
rat Christian Kiehr und Stadt- und Kreisrat Matthias Striebich 
haben dies zum Anlass genommen, sich bei allen, die die Peti-
tion unterstützt haben, zu bedanken. Am 24. Mai erläuterten sie 
vor regionalen Pressevertretern die Bedeutung des wegweisen-
den Ergebnisses. Im Juni wird der in der Petition zum Ausdruck 
gebrachte Bürgerwillen im Landtag an den Vorsitzenden des 
Verkehrsausschusses, MdL Sebastian Körber (FDP), überreicht. 
Zu den Kernforderungen der Petition zählen ein Halbstunden-
takt, attraktive Haltestellen und eine optimierte Verknüpfung 
mit dem Busverkehr als Zubringer. 

Die Ökomodellregion & der Fränkische Theatersommer: 

Vorhang auf für Grünes Theater 
Um mehr Bewusstsein für biologische Landwirtschaft zu för-
dern, brauchen wir ungewöhnliche Allianzen. So entstand die 
Kooperation zwischen dem Theatersommer Fränkische Schweiz 
e.V. und der Öko-Modellregion, die gezielt die Kleinsten an-
spricht.  

Welche Kraft in Geschichten steckt, können Sie selbst erleben: 
„Augustine will tanzen“ heißt das Theaterstück, das Theaterin-
tendant Jan Burdinski für die Öko-Modellregion geschrieben 
hat. Familien haben gleich mehrfach die Möglichkeit das Kin-
dertheaterstück in der Saison 2022 in der Öko-Modellregion 
Fränkische Schweiz zu besuchen. Die Premiere findet am 3. Juli 
2022 in Ebermannstadt statt. Weitere öffentliche Aufführungen 
finden in folgenden Kommunen der Öko-Modellregion statt: 

Gemeinde Datum Uhrzeit Kartenvorverkauf 

Ebermannstadt  03.07.2022  10:30  In der Touristinfo und 

www.theatersommer.de 

Gößweinstein  10.07.2022  15:00  www.theatersommer.de 

Pottenstein  10.08.2022  18:00  Tel. 09243 / 7 08 41 

Pretzfeld  15.08.2022  10:00  www.theatersommer.de 

Ahorntal  16.08.2022  10:00  www.theatersommer.de 

Waischenfeld  17.08.2022  15:00  Tel. 09202 / 96 01 17 

Wiesenttal  07.09.2022  15:00  In der Touristinfo und 

www.theatersommer.de 

Plech  17.09.2022  15:00  Tel. 09244 / 5 57 

–––––––––– 

Quartiersmanagement „Lebendiges Wiesenttal“  

Anmeldung zur Mediensprechstunde für Juli möglich 
Viele Angebote finden nur noch online statt: Ob nun E-Mail, 
WhatsApp oder Online-Terminbuchungen. Die Zugangsmög-
lichkeiten zur digitalen Welt ermöglichen es auch selbstbe-
stimmt und unabhängig zu leben: Oft kommt man an den Punkt, 
an dem das eigene Smartphone nicht tut, was man gerne möchte.  

In Kooperation mit den evangelischen Kirchengemeinden in 
Wiesenttal und mit Unterstützung ehem. Konfirmanden können 
Interessierte den Umgang mit dem eigenen Smartphone oder 
Tablet lernen, um sich in der digitalen Welt sicherer zu fühlen. 

Im Mai 2022 fand eine erste Mediensprechstunde in Wiesenttal 
statt. Nachdem diese gut angenommen wurde, wollen wir das 
Angebot im Juli weiterführen.  

Die Quartiersentwicklung bietet die Mediensprechstunde im 
zwanglosen Rahmen für all diejenigen an, die schon immer wis-
sen wollten, was das eigene Smartphone alles tun kann und wa-
rum das ein oder andere schon wieder nicht klappt?  

Um das Angebot so passgenau, wie möglich (Ort und Zeit) zu 
gestalten, freue ich mich auf Rückmeldungen und auch Anre-
gungen von Interessierten. Der Termin zur Mediensprechstunde 
wird im Anschluss bekanntgegeben.  

Ihre Rückmeldung oder Anregungen richten Sie bitte bis zum 1. 

Juli an:  

Karin McWatt, Leiterin Quartiersmanagement Lebendiges Wie-

senttal, Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim e.V. Tel.: 

09196 92 99-34, 0160 96705520, k.mcwatt@dwbf.de, Forchhei-

mer Str. 8, 91346 Wiesenttal-Muggendorf 

Wer sich sicher im Umgang mit dem Handy oder dem Tab-

let/Laptop fühlt und sein Wissen gerne weitergeben möchte, 

kann sich ebenfalls melden.  

NOTFALLDIENSTE 

Notruf 112 – Erreichbarkeit 

Sie erreichen in Bayern die zuständige Feuerwehr-Einsatzzentrale 

oder (künftig) die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst und 

Feuerwehralarmierung jederzeit (über Festnetz und Mobilfunk) 

unter der gebührenfreien Notrufnummer „112“.Die genaue 

Brand-, Unfall- oder Notfallmeldung ist für die Rettungskräfte 

wichtig, um geeignete Einsatzkräfte in ausreichender Stärke 

alarmieren zu können. 

Bei Ihrer Meldung sollten Sie deshalb die fünf „W“ beachten: 

1. Wer meldet? 

2. Wo ist das Ereignis? 

3. Was ist geschehen? 

4. Wie viele Betroffene? 

5. Warten auf Rückfragen! 

Leisten Sie Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr bringen! 
Erwarten Sie die Einsatzkräfte an der Straße! Helfen Sie den 
Rettungskräften beim Auffinden des Ereignisortes! 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Behand-
lung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 
wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117 

__________ 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 

Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 

0800 0022833 bzw. unter www.aponet.de zu erfahren. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Dienstbereit in der Praxis von 10:00 bis 12:00 Uhr und 18:00 bis 

19:00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar. 

11./12.06. Dr. Ulrich Hintze, Serlbacherstr. 24, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 / 2443 

16./17.06. Dr. Dr. Frank Schmidt, Hainbrunnenstr. 8, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 / 9757600 

18./19.06. Dr. Markus Kindermann, Ringstr. 7, 91352 Hal-

lerndorf, Tel. 09545 / 50403 

25./26.06. Gerti Kowatsch, Steinäckerstr. 2, 91077 

Neunkirchen a. Brand, Tel.  09134 / 293 

02./03.07. Winfried Kraus, Bayreuther Str. 6a, 91301 

Forchheim, Tel. 09191 / 33935 

09./10.07. Dr. Dr. Thomas Kühnel, Hainbrunnenstr. 8, 

91301 Forchheim, Tel. 09191 / 9757600 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-
ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-
tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 
Sie können auch die Tonbandansage für den Notdienst unter 
der Tel. Nr. 0921 / 761647 abrufen. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES  
MARKTES WIESENTTAL 

Veranstaltungen Markt Wiesenttal  

noch bis  

Donnerstag 30.06.  

Vernissage des Kunstmalers Rudolf 

Lumm im Rathaus Muggendorf 

Samstag 11.06./ 

Sonntag 12.06. 

ab 10:00 Uhr, Fahrrad-Trail in Wüsten-

stein, MSC Fr. Schweiz e.V. 

Sonntag 12.06. 

Gößweinstein 

Dreifaltigkeitsmarkt 

ab 10:00 Uhr am Friedhofsparkplatz 

Samstag 18.06. 

 

Historisches Dorffest im Rahmen 50 Jahre 

Markt Wiesenttal, Rund um das Feuer-

wehrhaus Wüstenstein 

Samstag 25.06. 

 

„Wege durch Jahrmillionen – eine ge-

führte Wanderung um Streitberg“, Dr. 

Hardy Schabdach, 14:00 Uhr, Schauertal 

Samstag 25.06./ 

Sonntag 26.06. 

Turnier, LPO und WPO-Prüfungen, Reit-

anlage Birkenreuth, RuFV Birkenreuth 

Samstag 02.07. 

Muggendorf 

10:00 Uhr, 1. Kinder- und Jugendlauf der 

SpVgg Neideck am Sportgelände 

Samstag 02.07/ 

Sonntag 03.07. 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr  

Muggendorf 

Freitag 08.07. 

Schottersmühle 

Country-Folk-Blues – Open Air, Klapp-

stuhl-KulTour 

–––––––––– 

Anlässlich des 50jährigen Jubiläums Markt Wiesenttal:  

Wege durch Jahrmillionen 

eine geologische Wanderung um Streitberg 

am 25.6.2022 um 14:00 Uhr, Streitberg, Parkplatz Schauertal  

Über die Streitburg verläuft die Wanderung zum Terrain um die 
Muschelquelle, einem der markanten geologischen Punkte. Hier 
wird das Schneiderloch erkundet, dazu bitte Taschenlampen mit-
bringen. Dann geht es durch Streitberg über die Wedenbach-
klamm mit seinen Kalktuffterrassen zur Langensteinhöhle. Das 
„Lehmloch“, wie es früher auch bezeichnet wurde, macht seinem 
Namen alle Ehre, daher sollte die Kleidung etwas strapazierfähig 
sein. Im Anschluss ist noch eine Besichtigung der Binghöhle 
möglich, um dann zum Ausgangspunkt zurück zu kehren.  

Dr. Hardy Schabdach ist einer der führenden fränkischen Höhlen-

experten und erläutert in einprägsamer und spannender Art die 

beindruckenden geologischen Besonderheiten um Streitberg. 

Länge der Tour: ca. 6 km, Höhenunterschied: ca. 150 m 

Kosten: Frei – optional Eintritt Binghöhle 

Veranstalter: Markt Wiesenttal 

Wanderführer: Dr. Hardy Schabdach  

Wir freuen uns auf einen regen Besuch!  

–––––––––– 

Klappstuhl-KulTour 

08. Juli 2022, Einlass 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr, Im Garten 

der Schottersmühle, die in 2023 wiedereröffnet werden soll, direkt 

an der Wiesent gelegen, freuen wir uns auf tolle Live-Musik.  

Mojo Gumbo - (ehemals Ticos Freunde) eine Country-Band aus 

der Fränkischen Schweiz spielt “Country Music in the 

Countryside”. Der bunte Haufen sprüht vor Lebenslust und 

Energie – Von Blues bis Rock´n Roll über Folk und Country 

geht die mehrstimmige Reise in bekannte und unbekannte 

Ecken. 

Schwingt das Tanzbein! Es singen und spielen für Sie: Olympia 

Poptsias: voc., Ukulele, Ute Reckhardt: voc, git, Gerhard Ken-

ner: drums, voc., Bernd Kretzer: bass, voc., Heinz Christ: 

git.,voc., Jens Reinmann: bluesharp, voc. 

Und – einen Überraschungsgast gibt es noch dazu… 

Bei “Mistwetter” findet die Veranstaltung im Bürgerhaus Streit-

berg statt. 

Link zu den Einlasskarten: www.klappstuhl-kultour.de/termine 

Vorankündigung: 

05. August - 19:30 Uhr, Quiz-Abend in Götzendorf 

Komm mit Deinem Rate-Team und rätselt Euch zum Bonbon-

Sieg. Anmeldung unter stuhl@klappstuhl-kultour.de 

09. September, Kino in der Reithalle in Engelhardsberg 

Wir zeigen wieder einen Familienfilm und einen Film am 

Abend. 

Infos über unsere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Hom-

page www.klappstuhl-kultour.de 

Wie freuen uns auf Sie! 

–––––––––– 

Vernissage im Rathaus 

Im Rahmen des 50jährigen Jubiläums des Marktes Wiesenttal, 

freuen wir uns Ihnen eine Ausstellung der Bilder des Kunstma-

lers Rudolf Lumm präsentieren zu können. 

Noch bis 30.06.2022 im Rathaus in Muggendorf während der 

üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Eintritt frei! 

Markt Wiesenttal 

–––––––––– 

Kartenvorverkauf Theater am Rathaus 

Für das Theaterstück „Arzt wider Willen“ am Samstag, 

23.07.2022 sind ab sofort Karten in der Touristinfo Muggendorf 

verfügbar. 

–––––––––– 

Partnerfiliale Post Wiesenttal 

Wir bitten Sie von Bareinzahlungen in der Postkasse Abstand zu 

nehmen. Dies betrifft insbesondere die Abholung von Nachnah-

mesendungen. Bitte begleichen Sie diese Beträge möglichst per 

Kartenzahlung. 

–––––––––– 

Evangelisches Haus für Kinder 

Ausflug zum Mutter- und Vatertag 
Am 20. Mai fand unsere Überraschung zum Mutter- und Vater-
tag statt. Alle Familien versammelten sich am Nachmittag im 
Garten unseres Hauses, wurden mit einem Lied der Kinder be-
grüßt und machten sich anschließend auf den Weg zur Muschel-
quelle. Auf dem Weg dorthin gab es verschiedene Stationen, 
welche nur durch Zusammenarbeit gemeistert werden konnten. 
So durften Eltern und Kinder gemeinsam einen Baumstamm 
hochheben, ein Hindernis überwinden oder Perlen, welche hoch 
oben in den Bäumen hingen, abpflücken. An der Muschelquelle 
angekommen, sangen die Kinder ein Lied für alle Mamas und 
Papas und überreichten stolz ihre gebastelten Mutter- und 

http://www.klappstuhl-kultour.de/termine
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Vatertagsgeschenke. Nun war es Zeit für eine kleine Stärkung. 
So breiteten alle ihr Picknickdecken aus und ließen sich die mit-
gebrachten Leckereien schmecken.  

50 Jahre Wiesenttal  

Zum Jubiläum „50 Jahre Wiesenttal“ übten unsere Kinder ein 

Lied ein, welches sie bei den Festlichkeiten stolz dem Publikum 

präsentierten. Die Freude war groß, als es als Dankeschön für 

alle kleinen Sänger ein Eis von der Gemeinde gab. Der Eltern-

beirat verkaufte an seinem Candy-Stand Süßigkeiten, Zucker-

watte und Gebasteltes der Kinder. Der Erlös hiervon kommt dem 

Kindergarten zu Gute, sodass weiterhin im Laufe des Jahres 

schöne Aktionen unterstützt werden können oder das ein oder 

andere kaputte Spielzeug ausgetauscht werden kann. Auch für 

die Spenden in unserem Spendenglas möchten wir uns herzlich 

bedanken.  

Evangelisches Haus für Kinder, Streitberg 

Daniela Gebhardt, kita.streitberg@elkb.de; Tel.: 09196-397 

–––––––––– 

Kath. Kirchenstiftung „Auferstehung Christi“ 

Sonntag, 12.06.  08:45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion-

austeilung 

Sonntag, 19.06.  08:45 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 26.06.  10:00 Uhr ökumenischeWortgottesfeier am 

Hain des Ostens 

Sonntag, 03.07.  08:45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion-

austeilung 

Sonntag, 10.07.  08:45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion-

austeilung 

–––––––––– 

St. Laurentiuskirche Muggendorf  

12.06.2022, um 10:15 Uhr Gottesdienst 
19.06.2022, um 10:15 Uhr Gottesdienst 

26.06.2022, um 10:00 Uhr Gottesdienst 

03.07.2022, um 10:15 Uhr Gottesdienst 

–––––––––– 

Dreieinigkeitskirche Streitberg:  

12.06.2022, um 08:45 Uhr Gottesdienst 
19.06.2022, um 08:45 Uhr Gottesdienst 

26.06.2022, kein Gottesdienst 

03.07.2022, um 08:45 Gottesdienst 

–––––––––– 

Martinskirche Wüstenstein 

12.06.2022, 10:15 Uhr Gottesdienst 

19.06.2022, 10:15 Uhr Gottesdienst 

26.06.2022, 10:15 Uhr Gottesdienst 

03.07.2022, 10:15 Uhr Gottesdienst  

mit Konfirmandenvorstellung 

10.07.2022, 10:15 Uhr Gottesdienst  

Für die Jugend 

Im ländlichen Bereich der Fränkischen Schweiz gibt es wenig 

Angebote für Kinder und Jugendliche, ihre Freizeit sinnvoll und 

in Gemeinschaft zu verbringen. Geburtenschwache Jahrgänge 

machen es schwer, vor Ort altersgerechte Angebote anzubieten. 

Es besteht nunmehr die Möglichkeit, im Zusammenwirken mit 
dem CVJM eine regionale Kinder- und Jugendarbeit 

aufzubauen. Der CVJM (Christlicher Verein junger Menschen) 
ist ein ökumenischer, freier christlicher Verband, der sich welt-
weit für Kinder und Jugendliche in Vereinen organisiert und en-
gagiert. 

In Zusammenarbeit mit dem Landesverband Bayern wollen wir 
einen Ortsverein in unserer Region gründen, der Angebote für 
Kinder und Jugendliche koordiniert und durchführt, z.B. in wö-
chentlichen Treffen und Aktionen oder auch in Wochenend- o-
der Ferienfreizeiten. 

Ziel der Vereinsgründung ist es, einen hauptberuflichen Jugend-
sekretär anzustellen, der mit Ehrenamtlichen zusammenarbeitet, 
damit junge Menschen in ihrem Leben und Glauben gefördert 
werden und sich mit ihrem Potential entfalten können. (Beste-
hende Angebote sollen zugleich unterstützt werden) 

Wir, das sind die evangelischen Kirchengemeinden Aufseß, 
Brunn, Heiligenstadt, Unterleinleiter und Wüstenstein  

Für dieses Vorhaben brauchen wir DICH und Dein für Kinder 
und Jugendliche brennendes Herz. Wir brauchen Dich als Un-
terstützer, Helfer, Beter (ja, auch das) und als Mensch! 

Der Aufbau des Vereins und der Kinder-, Teenie und Jugendar-
beit braucht eine breite Basis und somit ganz unterschiedliche 
Menschen. Mach mit, sei dabei! 

Nähere Informationen bei: 

Thomas Bruhnke, Pfarrer in Heiligenstadt, Telefon 091 98 332 

Klaus Knörig, Aufseß, 091 98 13 09 

Martin Völkel, Pfarrer in Aufseß, Telefon 091 98 99 88 22  

Es wird einen Informationsabend geben in der Johanniskirche 

Siegritz (an der Durchfahrtsstraße).  

Termin: Mittwoch, 6. Juli 2022, 19:30 Uhr  

Herzlich willkommen! 

AUS DEN VEREINEN 

Dorffest in Wüstenstein 

Feierlichkeit im Rahmen „50 Jahre Markt Wiesenttal“ mit bun-

tem Unterhaltungsprogramm und Johannisfeuer 

Samstag, 18.06.2022   Rund ums Feuerwehrhaus in Wüstenstein 

Tagesprogramm: 

10:00 Uhr  Festbeginn mit Ausstellung historischer Fahr-

zeuge und Gerätschaften 

12:00 Uhr Frisches vom Grill 

ab 13:00 Uhr Vorführung des MSC Fränkische Schweiz  

Kinderunterhaltung  

Vorführung historischer Handwerke 

14:00 Uhr Begrüßung und Festansprache durch den Bür-

germeister 

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

18:00 Uhr Frisches vom Grill und weitere Spezialitäten 

ca. 21:00 Uhr Johannisfeuer mit Kinderfackelzug 

Auf Euer Kommen freut sich die Feuerwehr Wüstenstein, die 

Dorfgemeinschaft und der MSC Fränkische Schweiz 

__________ 

SpVgg Neideck e.V. 

Einladung zum 1. Kinder + Jugendlauf 
Am 02.07.22 veranstaltet die SpVgg Muggendorf zusammen 
mit FS*Trailissimo eine Laufveranstaltung, für Kinder+ und Ju-
gendliche im Alter von 6 – 17 Jahren. Start ist um 10:00 Uhr am 
Sportgelände der SpVgg Neideck und die Strecken verlaufen an 

mailto:kita.streitberg@elkb.de


- 114 - 

der Wiesent entlang Richtung Behringersmühle und zurück. Frei 
wählbar sind 4km gerade Stecke und 8km mit leichten Anstie-
gen. Die Ehrung der Läufer und Läuferinnen findet um ca. 11:30 
Uhr am Sportplatz statt. Jeder Teilnehmer bekommt eine Aus-
zeichnung. Die Teilnahme ist kostenlos, da sich Sponsoren gefun-
den haben. Für die Sicherheit beim Lauf ist vorgesorgt, doch wird 
darum gebeten, dass die Eltern in dieser Zeit am Platz bleiben oder 
die Kinder an der Laufstrecke unterstützen. Wir bieten Sitzmög-
lichkeiten, Speisen und Getränke. Wir hoffen nach der Corona 
Zeit ein schönes sportliches Angebot für unseren Nachwuchs zu 
schaffen und hoffen auf rege Teilnahme und viel Spaß. 

Anmeldungen: andre.helm22@web.de, Robert Stein: www.fs-
trailissimo.com/jut/gebürgsmarsch/muggendorfer-jugendlauf  

Die Vorstandschaft der SpVgg Neideck e.V. 

–––––––––– 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Muggendorf 

Die Freiwillige Feuerwehr Muggendorf lädt herzlich zu ihrem 
150-jährigem Jubiläumswochenende am 2./3. Juli 2022 am 
Sportgelände Muggendorf ein. 

Programmablauf: 

Samstag 02.07.: 

18:00 Uhr: Feuerwehrehrungsabend durch den Markt Wiesent-

tal und Landrat Dr. Hermann Ulm 

19:30 Uhr: Sommernachtsfest mit musikalischer Unterhaltung 

durch DJ Helm 2000 

Sonntag 03.07.: 

10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der St. Laurentiuskir-

che Muggendorf 

11:00 Uhr: Festumzug von der Kirche zum Sportplatz mit an-

schließendem Festakt 

Für Speis und Trank, sowie musikalische Unterhaltung ist wie 

immer bestens gesorgt. 

Auf Euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Mug-

gendorf! 

Die Vorstandschaft 

–––––––––– 

Obst- & Gartenbau-Verein Wiesenttal 

Fahrt nach Bad Kissingen am 02.07.2022 
Unsere Vorstandschaft bezahlt die Fahrt und Stadtführung für 
unsere Mitglieder, deshalb dürfen an dieser Fahrt keine Nicht-
mitglieder daran teilnehmen. 

Abfahrt: 9:00 Uhr Muggendorf, 9:05 Uhr Streitberg 
11:00 Uhr Führung ab Parkplatz 1,5 Stunden dann ca. 3,5 Std. 
zur freien Verfügung. Ab 17:00 Uhr in Oberschwappach in Udos 
Häckerwirtschaft. Zurück in Muggendorf gegen 20:00 Uhr  

Anmeldung ab Samstag den, 11.06.2022 bei Norbert Jungkunz 
(Kontakt siehe unten). 

Unsere Gartenbaumitglieder Brigitte und Günther Eichler, 
91622 Gräfenberg, Sollenberg 11a, nehmen am Tag der Offenen 
Gartentür am 26.06.2022 teil und laden alle Gartenbaumitglie-
der und Gartenliebhaber hierzu recht herzlich ein. 

Norbert Jungkunz, OGV Wiesenttal 
Tel: 09196 998204, norbert.jungkunz@t-online.de 

50 Jahre Markt Wiesenttal – der Obst- und Gartenbauver-

ein Wiesenttal vergibt 435 junge Obstbäume 
Anlässlich des Jubiläums 50 Jahre Markt Wiesenttal vergibt der 
Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal 435 junge Obstbäume an 

die Bürgerschaft des Marktes Wiesenttal. Mit dieser Aktion leis-
tet der Verein einen wichtigen Beitrag zum Erhalt und zur För-
derung der Artenvielfalt vor Ort. 

Wie erhalte ich kostenlos einen jungen Obstbaum? 
Um einen oder gar zwei Obstbäume zu erhalten, muss das weiter 
hinten im Mitteilungsblatt abgedruckte Bestellformular bis spä-
testens Mittwoch, den 20.07.2022 abgegeben werden. Hierfür 
genügt es, den Abschnitt bei einer der Personen, die auf dem 
Bestellformular genannt sind, in den Briefkasten einzuwerfen o-
der ihn per Email an norbert.jungkunz@t-online.de zu senden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde sind dazu ein-
geladen, an der Aktion teilzunehmen und Bäume zu bestellen. 

Wann und wo erfolgt die Verteilung der Bäume? 
Die Verteilung der bestellten Obstbäume erfolgt zentral für die 
gesamte Gemeinde am Samstag, 15.10.2022 beim Bauhof des 
Marktes Wiesenttal. Dieser befindet sich in Streitberg neben 
dem Wertstoffhof. Um dort längere Wartezeiten zu vermeiden, 
wird die Ausgabe der Obstbäume über den Samstag verteilt ab 
10:00 Uhr stattfinden. Die genauen Zeiträume – aufgeteilt nach 
den einzelnen Ortsteilen – werden in dem am 09.09.2022 er-
scheinenden Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

Damit das erfolgreiche Anwachsen der jungen Obstbaumpflan-
zen leichter gelingt, wird bei der Obstbaumaktion auch entspre-
chendes Pflanzzubehör, wie z. B. Baumpfähle, Verbissschutz-
manschetten und Wühlmausschutzkörbe vorgehalten. Diese 
können, je nach individuellem Erfordernis und Bedarf, zu einem 
günstigen Preis ausgegeben werden.  

Der Obst- und Gartenbauverein steht während der Ausgabe der 
Obstbäume mit Gärtnerwissen für Fragen rund um das Obst zur 
Verfügung. So können dort Rückfragen zu einzelnen Obstsor-
ten, zu den Verwendungsmöglichkeiten des Obstes, zur Größen-
entwicklung der Bäume und zur Pflege fachkundig beantwortet 
werden. Daneben wird anhand von praktischen Beispielen ge-
zeigt, welche wichtigen Schritte bei der Pflanzung von Obstbäu-
men zu beachten sind. So sind u. a. die Größe des Pflanzloches, 
der Einsatz von Verbissschutzmaßnahmen, der Wurzelschnitt 
und der Pflanzschnitt ganz wesentliche Bausteine für eine er-
folgreiche Pflanzung. 

Als Partner für die Obstbaumaktion konnte die Obstbaumschule 
Johannes Schmitt aus Poxdorf gewonnen werden. Damit ist si-
chergestellt, dass das Pflanzmaterial seinen Ursprung in einem 
Familienbetrieb aus der Region mit jahrzehntelanger Erfahrung 
hat. Es wird qualitativ hochwertiges Pflanzmaterial angeboten. 

Was ist das Ziel der Obstbaumaktion? 
Obstbäume prägen die heimische Landschaft und das Bild der 
Ortschaften und Gärten im Markt Wiesenttal seit eh und je. Frü-
her wurden die eigenen Zwetschgen gedörrt, aus den Birnen 
Schnaps gebrannt und aus den Äpfeln Saft gepresst. Mit den 
rund 435 neuen Bäumen aus der Obstbaumaktion soll schon 
heute ein Beitrag dazu geleistet werden, dieses Erbe aus Kultur 
und Natur frühzeitig für die kommenden Generationen zu si-
chern. Denn Obstbäume liefern auch heute noch wertvolle Le-
bensmittel für den Menschen und dienen der Tierwelt als Nah-
rungsstätte und Lebensraum. 

Die Anforderungen an Obstbäume haben sich über die Jahre 
stark gewandelt. So existieren heute neben den alten und ein-
drucksvollen Hochstammbäumen auf den Streuobstwiesen auch 
zahlreiche weitere Erziehungsformen für den kleinen Hausgar-
ten. Über die Obstbaumaktion sollen all diese verschiedenen 
Ansprüche vereint werden. Das Bestellformular enthält daher 
vielfältige Auswahlmöglichkeiten zwischen den verschiedenen 
Baumgrößen und den jeweiligen Obstsorten. 

Der „starkwachsende“ Baum erreicht in der Regel einen Kro-
nendurchmesser von rund 8 Metern. Damit trifft man die beste 
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Wahl, wenn beispielsweise am eigenen Haus ein Hausbaum als 
Solitär gepflanzt werden soll, der an heißen Sommertagen wohl-
tuenden Schatten spendet. 

Der Baum, der auf einer „mittelstark wachsenden“ Wurzelunter-
lage veredelt ist, zeichnet sich vor allem dadurch aus, dass er mit 
einem Kronendurchmesser von rund 5 Metern eine viel gerin-
gere Endgröße erreicht. Häufig werden diese als sogenannte 
Halbstämme erzogen, sodass der Kronenansatz dort auf einer 
Höhe von maximal 1,20 Meter liegt. Damit eignet sich der „mit-
telstark wachsende“ Baum ideal für die Pflanzung im Hausgar-
ten und verspricht dort gute Erträge. 

Der „schwachwachsende“ Baum hat die Eigenschaft, dass er 
eine kleine, buschartige Krone mit einem Durchmesser von etwa 
3 – 4 Metern aufweist und keinen typischen Stammansatz hat. 
Diese Baumgröße lässt sich leicht bewirtschaften. Dieser 
„Buschbaum“ eignet sich aber auch für kleine Hausgärten. 

Der „Säulenbaum“ – auch Ballerina genannt – ist eine spezielle 
moderne Züchtungsform, die einen säulenartigen Wuchs besitzt 
und grundsätzlich auf einer schwachwachsenden Wurzelunterlage 
veredelt ist. Ein besonderes Merkmal dieser Erziehungsform ist, 
dass sich das Fruchtholz direkt am Stamm befindet und der Baum 
fast keinen Schnittbedarf aufweist. Der „Säulenbaum“ erreicht ei-
nen Durchmesser von höchstens 1 Meter und eine Höhe von rund 
3 Metern, womit er sich sogar für kleinste Gärten eignet. 

Mit dieser reichen Auswahl an Wuchsgrößen und Erziehungs-
formen soll für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger des 
Marktes Wiesenttal der passende Obstbaum angeboten werden. 
Aus organisatorischen Gründen ist es mit der Obstbaumaktion 
aber nicht möglich, konkrete Sortenwünsche zu bedienen. 

Daher enthält das Bestellformular lediglich die einzelnen Obst-
arten, so z. B. „Birne“ in den unterschiedlichen Wuchsgrößen. 
Die Baumschule wird hier jedoch eine sehr breite Palette an un-
terschiedlichen Sorten liefern, sodass bei der Abholung der 
Bäume sowohl alte und neue als auch Sorten für Liebhaber zur 
Verfügung stehen werden. 

Warum können wir das anbieten? 
Mit dem Projekt der Obstbaumaktion hat sich der Obst- und Gar-
tenbauverein für das Förderprogramm „Regionalbudget“ der 
Ländlichen Entwicklung beworben, das vor Ort über die Allianz 
ILE Fränkische Schweiz AKTIV e. V. umgesetzt wird.  

Mit diesem Förderprogramm der Ländlichen Entwicklung wer-
den private Kleinprojekte, mit denen beispielsweise Ortskerne 
aufgewertet werden oder die einen Beitrag zur Pflege der Kul-
turlandschaft sowie zum Schutz der Natur und Artenvielfalt leis-
ten, finanziell unterstützt. 

Der Obst- und Gartenbauverein Wiesenttal erfüllt mit der Obst-

baumaktion viele dieser Kriterien für die nachhaltige Ländliche 

Entwicklung. Daher wurde die Bewerbung von einem Gremium 

der ILE Fränkische Schweiz AKTIV e. V. ausgewählt und mit 

einer 70%igen Förderung der förderfähigen Kosten bedacht. 

Mit der gesicherten Finanzierung, der tatkräftigen Unterstützung 

durch die Marktgemeinde Wiesenttal und der großen Motivation 

im Obst- und Gartenbauverein kann durch diese Obstbaumak-

tion allen Bürgerinnen und Bürger des Marktes Wiesenttal im 

Jubiläumsjahr 2022 angeboten werden, in ihrem direkten Um-

feld einen wesentlichen Beitrag zum Erhalt von Natur und bo-

denständiger Kultur zu leisten. 

–––––––––– 

90 Jahre Trachtenverein D'Wiesenttaler 

Zum Jubiläumsabend anlässlich unseres 90-jährigen Bestehens 

laden wir herzlich ein.  

Dieser findet am Samstag, 16. Juli 2022 ab 18:00 Uhr im Hof 

der Wolfschlucht statt.  

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit unserer Mu-

sik und Tanz. 

Euer Trachtenverein D'Wiesenttaler 

–––––––––– 

VdK Wiesenttal  

Herzliche Einladung zur Ausflugsfahrt des VdK Wiesenttal, 

auch für Nichtmitglieder, am 03.09.22.  

Abfahrt in Muggendorf 07:00 Uhr, Rückkehr gg. 21:30 Uhr  

Wasserschloss Mespelbrunn im Spessart, Schiffahrt Miltenberg 

– Freudenberg, Stadtbesichtigung und Freizeit in Miltenberg am 

Untermain  

Fahrtpreis 20,- € zzgl. Eintrittspreise und Führungen, Mitglieder 

15,- €,  

Weitere Einstiegstellen und – zeiten werden im nächsten oder 

im Augustmitteilungsblatt bekanntgegeben.   

Anmeldungen an Renate Hennig, Telefon 09196 / 1334, oder per 

Mail an Renatehennig24@web.de  

Wir freuen uns über einen vollbesetzten Bus!  

Die Vorstandschaft  

–––––––––– 

Bund Naturschutz Ortsgruppe  

Ebermannstadt-Wiesenttal 

Das Orientalische Zackenschötchen (Bunias orientalis) 

In großen Trupps steht es oft an Straßen-, Wegrändern und Bö-

schungen und fällt, wenn es ab Mai seine ausladend-kugeligen 

Blütenstände aus vielen gelben Kreuzblüten ausbildet, beson-

ders ins Auge. Manch einer verwechselt die bis 1,50 m hoch 

werdende Pflanze mit Raps, beim genaueren Hinsehen entdeckt 

man jedoch schnell die Unterschiede zur schon früher blühenden 

Ackerpflanze: Von den spitz zulaufenden tiefgrünen Blättern bis 

zur typischen namensgebenden Frucht, dem höchstens 1cm lan-

gen, mit kleinen Höckern besetzten Schötchen. Wegen eines hier 

fehlenden Bildes sei auf die zahlreichen Internetseiten verwie-

sen, die sich mit dieser Pflanzenart beschäftigen.  

Dem aufmerksamen Betrachter wird nicht entgangen sein, dass 

sich die Bestände des Zackenschötchens in den letzten Jahren 

stark ausgeweitet haben. Problematisch ist, dass sich die aus 

Südosteuropa stammende Pflanze zunächst an Störstellen mit 

offenem Boden etabliert und von dort aus auch in magere und 

trockene Wiesen und Böschungen einwandert. Gerade diese 

bunten und artenreichen Wiesen- und Saumbiotope tragen we-

sentlich zum typischen Landschaftsbild unserer Region bei und 

sind oft aus naturschutzfachlicher Sicht besonders wertvoll. Eine 

Besiedelung mit dem tiefwurzelnden, samenreichen und zu Do-

minanzbeständen neigenden Zackenschötchen führt zur Ver-

drängung und Monotonisierung der dortigen Vegetation.  

Was kann man tun? Mögliche Maßnahmen werden z.B. auf der 

Seite des Bundesamts für Naturschutz diskutiert: https://neobi-

ota.bfn.de/handbuch/gefaesspflanzen/bunias-orientalis.html Das 

bisherige Fazit ist, dass dem Zackenschötchen schwer beizukom-

men ist, wenn es sich einmal etabliert hat, es sei denn, man lässt 

Gehölzaufwuchs und damit Beschattung am Standort zu.  

Daher möchten wir Sie an dieser Stelle aufrufen, sich kundig zu 

machen und einzelne Exemplare, die gerade in den oben genann-

ten Biotoptypen auftreten, abzuschneiden oder auszustechen, 

https://neobiota.bfn.de/handbuch/gefaesspflanzen/bunias-orientalis.html
https://neobiota.bfn.de/handbuch/gefaesspflanzen/bunias-orientalis.html
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und die Pflanzen zu entsorgen (unreife Früchte abgeschnittener 

Pflanzen können nachreifen und noch aussamen!), sodass zu-

mindest eine Ausbreitung in kaum oder noch unbesiedelte Are-

ale verhindert werden kann. 

Herzlichen Dank und wie immer zum Schluss noch der Verweis 

auf die Homepage unserer OG: www.bn.ebermannstadt.de/ 

gez. Vorstandschaft Christian Kiehr, Andrea Ehm 

SONSTIGES 

Kreisjugendring Forchheim 

Aufsichtspflichtseminar am 25.06.2022 
Von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die sich in der Ju-
gendarbeit engagieren, wird viel verlangt: methodische Fitness, 
pädagogisches Geschick, rechtliche Kenntnisse sowie Durchset-
zungs- und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen. 

Gemeinsam mit einem Rechtsanwalt als Referenten vermittelt 
der Kreisjugendring Forchheim mit Hilfe anschaulicher Bei-
spiele rechtliche Grundlagen in der Kinder- und Jugendarbeit. 

Schwerpunkte sind dabei Rechte und Pflichten von Leitungsper-
sonen in der Jugendarbeit, Wissenswertes zum Thema „Auf-
sichtspflicht“, Haftungsfragen, Sexualstrafrecht und natürlich 
persönliche Fragestellungen der Teilnehmenden. 

Das Seminar findet am Samstag, den 25.06.2022 von 09:30 – 
17:00 Uhr in den Räumen des Landratsamtes (Am Streckerplatz 
3) in Forchheim statt. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 € inkl. Verpflegung und 
Material pro Person. Anmeldeschluss ist am 12.06.2022. 

Die Online-Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie 
unter www.kjr-forchheim.de. 

Geochallenge am 16.07.2022 
Die diesjährige Geochallenge führt uns am 16.07.2022 wieder 
zum Walberla. Hier können Jungen und Mädchen im Alter von 
9-12 Jahren mithilfe von GPS Geräten eine digitale Schnitzel-
jagd machen. Dabei soll bei jeder Station eine neue Aufgabe im 
Team gelöst werden.  

An der Seite der Teilnehmenden sind immer ein Betreuer oder 
eine Betreuerin. Wenn die Gruppe groß genug ist, können die 
Gruppen aufgeteilt werden und gegeneinander angetreten wer-
den! Mal sehen, welches Team den Schatz zuerst findet! Nach-
dem der Schatz gefunden wurde kann bei einem gemütlichen 
Abendessen entspannt werden. 

Die Veranstaltung findet von 10:00 – 18:00 Uhr statt, Treffpunkt 
ist um 10:00 Uhr am Wanderparkplatz am Walberla, 91356 Kir-
chehrenbach.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 € inkl. Verpflegung und Ma-
terial pro Person. Anmeldeschluss ist am 26.06.2022. 

Die Online-Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie 
unter www.kjr-forchheim.de. 

–––––––––– 

Umweltstation Lias-Grube 

Treffpunkt für Veranstaltungen: 

Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 

Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Um-

weltstation Lias-Grube. 

Kosten: Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 5,00 

Euro und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. 

Anmeldung und weitere Information: 
Eine Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite 
www.umweltstation-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399 o-
der per Mail info@umweltstation-liasgrube.de 

10.06.2022 Schmetterlingsforscher 
Spielerisch tauchen wir in diese Welt ein, lernen Schmetterlinge 
und ihren Lebensraum kennen. Wir legen einen kleinen Schmet-
terlingsgarten an und stellen Samenbomben her. 

Freitag, 09:30-11:30, für Schulkinder ab 7 Jahren 

Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Ökotopia beginnt 

jetzt! Nachhaltiger Lebensraum Eggolsheim“ der Marktgemein-

den Eggolsheim und des STMUVs kostenfrei. Um eine Spende 

wird gebeten. 

10.06.2022 Streuobstzwerge 
Auf der Streuobstwiese ist richtig was los: wir wollen bunte Blu-
men & Tiere suchen und etwas basteln.  

Freitag, 14:00-16:00, für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener 

Begleitperson, beide kostenpflichtig  

14.06.2022 Wasser - Urzeitmeer 

Die Lias-Grube besteht aus einem alten Meeresboden. Gemein-

sam machen wir uns auf die Suche nach den Zeugen der Urzeit. 
Dienstag, 14:00-16:00, für Schulkinder ab 7 Jahren 

17.06.2022 Wasser-Zwerge 

Wer lebt in den Teichen der Lias-Grube? 
Freitag, 09:30-11:30, für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener 
Begleitperson, beide kostenpflichtig  

17.06.2022 Streuobstwiese erleben 
Mit allen Sinnen erleben wir die Streuobstwiese und ihre Be-
wohner. Dabei erwarten euch spannende Spiel- und Entdecker-
stationen. 

Freitag, 14:30-16:30, für die ganze Familie 

SENIORENNACHRICHTEN 

Einladung zum Bürgercafe  

Das Bürgercafe ist offen für alle die Lust haben zum Zusammen-

sitzen, entspannt Ratschen, sich austauschen, lachen und Nach-

barn sehen. Es gibt kein Programm. Man muss sich nicht anmel-

den, sondern kommt einfach. Wir freuen uns auf Sie! 

Wüstenstein Gasthof Schoberth, Ansprechpartnerin: Frau Ro-

senzweig: 09196 420, jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr 

Voigendorf Landgasthof Steinbrecher, Ansprechpartnerin: Frau 

Saal: 09196 742, jeden 1. Mittwoch im Monat von 15:00 Uhr bis 

17:00 Uhr 

Muggendorf, Gasthof zur Wolfsschlucht, Ansprechpartnerin 

Frau Feiler Martin: 09196 9984481, jeden 2. Donnerstag im Mo-

nat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Streitberg, Restaurant Saloniki, Ansprechpartnerin: Frau Sönning 

09196 3030048, jeden 3. Donnerstag, im Monat ab 17:00 Uhr  

Achtung: Die Bürgercafes finden nur statt wenn die Hygiene-

regeln der Gaststätten es zulassen!  

Bitte die geltenden aktuellen Coronabestimmungen der jeweili-

gen Gasthäuser und Hygieneregeln beachten!  

–––––––––– 

Gemeinsam statt einsam 

Unter diesem Motto hat die evangelische Kirchengemeinde 
Muggendorf in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 

http://www.bn.ebermannstadt.de/
http://www.kjr-forchheim.de/
http://www.umweltstation-liasgrube.de/
mailto:info@umweltstation-liasgrube.de
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Wiesenttal und der Diakonie Bamberg-Forchheim einen Be-
suchsdienst organisiert.  

Wir bieten Ihnen an: 

• Stundenweise Besuche zu Hause

• Fahrten zum Arzt

• Einkäufe

Ab sofort können Sie unser Angebot nutzen. Wenden Sie sich an 

• die ev. Kirchengemeinde Muggendorf unter der Num-

mer 09196 / 327 oder

• das Rathaus Markt Wiesenttal unter der Nummer

09196 / 929931 oder

• direkt an Frau Pohl von der Fachstelle für pflegende An-

gehörige mit Sprechzeiten nach vorheriger Vereinba-

rung in Streitberg, Dorfplatz 2 unter 09191 / 6156071

und melden dort ihre Wünsche an.  

Der Einsatz der Ehrenamtlichen wird mit 6,- Euro pro Stunde 

vergütet. 

–––––––––– 
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